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ARBEITS- UND GESUNDHEITSSCHUTZ 

Covid – im Betrieb 

 

  

   

  

UND WAS JETZT? 

Der praktische Umgang mit erkrankten Beschäftigten in den Betrieben reicht von:  

 „Jeder MA mit Atemwegserkrankung wird vom Betrieb freigestellt“ bis hin zu:  
 „Wer keinen gelben Schein hat, geht arbeiten“ 

BETRIEBLICHER INFEKTIONSSCHUTZ 

Neben den bekannten 
Infektionserkrankungen wie Erkältung/ 
Schnupfen und der jährlichen Grippewelle 
(Influenza) erhöhen Corona Infektionen 
den Krankenstand. 

Gemeinsam ist allen Erkrankungen:  

Niemand will Ansteckungen am 
Arbeitsplatz. 
 

INFO 

BEKANNTE MÖGLICHKEITEN  

DER INFEKTIONSVERMEIDUNG  

Abstand halten – Lüften – 

Masken tragen –   Hände desinfizieren 

 

PROBLEME IM BETRIEB 

Gesetzliche Regelungen sind komplett entfallen, die 
Verantwortlichkeit für den Infektionsschutz liegt nun 
ausschließlich im Betrieb. 

 Tests werden nicht mehr regelhaft durchgeführt (und 
sind auch nicht so wichtig, denn auch die Verbreitung 
anderer Erkältungskrankheiten sollte vermieden 
werden). 

 Ein Arztbesuch ist immer freiwillig. Ob bei einem 
Besuch der Arzt eine AU ausstellt, ist nicht 
vorhersehbar. 

 Auch Covid-19 positiv Getestete, die nicht ärztlich AU 
geschrieben sind, müssen ihre Arbeitskraft weiterhin 
zur Verfügung stellen und könnten so weitere 
Kolleginnen anstecken. 

 Das Tragen von Masken oder die Durchführung von 
Tests sind freiwillig und können nicht angeordnet 
werden. 

 

Quelle: bild von starline auf freepik.com 
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WIR BERATEN SIE GERNE 
  

ZAA Iserlohn e.V. 
Albecke 4 
58638 Iserlohn 
        www.zaa-iserlohn.de 

 

Arbeitsmedizin 
 02371 78976-0 
       medizin@zaa-iserlohn.de 

Arbeitssicherheit 
 02371 78976-20 
 sicherheit@zaa-iserlohn.de 

MÖGLICHE LÖSUNGEN 

Mit Instrumenten wie  

 mobilem Arbeiten oder  

 dem freiwilligen Tragen von Masken lassen sich viele 
problematische Situationen lösen. 

Auch für Alleinarbeitende ist Arbeit oft möglich, allerdings 

sollten Ereignisse wie  

 Pausen 

 Ausstempeln und  

 Kontakte auf den Wegen berücksichtigt werden.  

Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Dokument das generische Maskulinum verwendet.  

Die Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter. 

FAZIT 

Der Umgang mit erkrankten Beschäftigten, die NICHT ARBEITSUNFÄHIG geschrieben sind, ist eine 

Einzelfallentscheidung. 

MÖGLICHE  

LÖSUNGEN 


